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Nächſte Konferens, 


O r t: New Hamburg, Ont. 
Zeit: Freitag vor Tagung der Bundes-Konferenz. 


Eröffnungspredi * er: Wm. Appel; Stellvertreter: 


Miſſionsprediger: C. Pöhlmann; Stellvertreter: F. Hoffmann. 
Lehrvortrag: Prof. 1 J. Ramaker; Stellvertreter: Ein anderer 
Lehrer der Schule. 
Miſſionskomitee. 
F. Friedrich, Berlin, Ont., bis zum Jahre 1901. 
W. A. Lipphardt, Buffalo, N. Y., | # 4 4 
F. Hoffmann, 9 a 8 1 «| TOUT. 


Prof. J. S. Gubelmann, Rocheſter, N. Y.,“ u 


J. Krafft. 
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C. A. Daniel, a 4 MH 41 i 1903. 
Sektreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
F. Friedrich, C. A. Daniel; Stellvertreter: 3 . Gubelmann. 


Miſſions- Sekretär. 


C. A. Daniel, 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 
Schatzmeiſter. 
A. Vogel, 34 Davis Str., Buffalo, N. Y. 
Anordnungskomitee 3 1901. 
C. A. Daniel, A. Vogel, F. Hoffmann. (J. H. Meyers, ex officio. ) 


Truſtee behörde der en 


Rev. J. Senn, M. D., 1 Pa., bis zum Jahre 1901. 


Geo. Fiſcher, Rocheſter, N. Y., 


S. B. Eſchelmann, A N. Y., 2 4 
C. L. Kurth, Buffalo, N. Y., 1 
D. B. Stumf, M. D., Buffalo, N. Y., * 
D. Knechtel, Hanover, Ont., 6:4 
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Verhandlungen | 
der 


Oeſtlichen Ronferenz. 
1900. 


Donnerstag Morgen. 


Am Donnerstag Morgen, den 20. September, verſammelten ſich die f 
Prediger der Konferenz, um ihre Verſammlungen zu halten. Die erſte 
halbe Stunde wurde dem Gebet gewidmet; Br. G. A. Schneider leitete 
die Gebetsſtunde. 

Nach Verleſen des Protokolls und der Konſtitutton wurde zur Wahl 
der Beamten geſchritten: Br. W. C. Rabe, Vorſitzer; Br. F. Hoffmann, 
Schreiber und Schatzmeiſter. 

Folgende Referate wurden geliefert: 

1. „Verwahrung und Verwertung von Leſefrüchten.“ A. J. Ramaker. 

2. „Unſere beſonderen Verſuchungen als Prediger.“ J. G. Baum. 

3. ,Eregeſe von Matth. 16, 19: Des Himmelreichs Schlüſſel.“ H. Thiel. 

4. „Eine ſtatiſtiſche Erhebung über die Urſachen der Rückfälle und Ausſchlüſſe 
in unſeren Gemeinden.“ C. F. Tiemann. 

5. „Die Pflege gefährdeter Seelen und Fürſorge nach Ausſchluß.“ F. Hoff— 
mann. 

6. „Entwickelung der Religionsgenoſſenſchaften unter den Deutſchen Amerikas 
in den letzten fünfzig Jahren. — Eine vergleichende Studie.“ G. A. Sheets. 

7. „Sollen wir in unſerem Werk zweiſprachig werden?“ Eine freie Be— 
ſprechung, eingeleitet von den Brüdern Krafft und Laborn. 


Ma 


1 | Donnerstag Abend. 


Die Konferenz wurde am 20. September, abends 7.30 Uhr, in dem 
Verſammlungshaus der Erſten Gemeinde Pittsburg, Pa., eröffnet. Die 
Kirche war geſchmackvoll geſchmückt. Die blumengeſchmückte Plattform 
rief den Beſuchern ein freundliches Willkommen entgegen. Die ſtark— 
beſuchte Verſammlung ſtimmte ein in den Eröffnungsgeſang: „Hier ſtehen 


wir von nah' und fern.“ Br. C. Pöhlmann las Pſ. 103. Br. F. Fried- ; ö 
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rich erflehte den Segen des Herrn für die Tage der Konferenz. Nach Ge— 
ſang des Liedes: „Rauſche unter uns, Du Geiſt des Lebens,“ hielt Br. A. 
Vogel die Eröffnungspredigt über Matth. 11, 29: „Lernet von mir.“ 

Schw. Kurz, Miſſionarin in Indien, welche ſich auf der Durchreiſe 
hier befand, hielt dann eine ſehr herzliche Anſprache über die Miſſion in 
Indien und legte uns dieſes große Miſſionsfeld recht warm ans Herz. 

Br. H. C. Gleiß, Prediger der bewirtenden Gemeinde, hielt eine warme 
Bewillkommungsrede, auf welche Br. Friedrich, als letztjähriger Vorſitzer, 
namens der Konferenz, in paſſenden Worten erwiderte. 

Der tüchtige Geſangchor trug im Laufe des Abends einige Lieder in 
vorzüglicher Weiſe vor. Br. F. Friedrich entließ uns mit dem Segens— 
ſpruch. 

Freitag Vormittag. 

Nach einer gut beſuchten Gebetsverſammlung, geleitet von unſerem 
Editor, Br. J. C. Grimmell, rief Br. F. Friedrich, der letztjährige Vor— 
ſitzer, die Verſammlung zur Ordnung. Der Schreiber verlas die folgende 
Liſte der Vertreter der Gemeinden: 


New York. 

Buffalo, 1. Gem.: F. Hoffmann, H. Bieber. 2. Gem.: W. C. Rabe, 
Schw. W. C Rabe. 3. Gem.: W. A. Lipphardt. Ebenezer-Gem. : F. Herrmann. 
Bethel⸗ Gem.: F. Stumpf, A. Vogel, Schw. A. Vogel. Holland: J. Krafft. 
Rocheſter, 1. Gem.: C. A. Daniel, Schw. F. H. Wagner. 2. Gem.: H. W. 
Geil, Prof. A. J. Ramaker, Prof. J. S. Gubelmann, G. B. Eſchelmann, Geo 
Fiſcher. Tonawanda: J. Kaaz. 


Ontario. 

Berlin: F. Friedrich, Ed. Dunke. New Hamburg: J. H. Meyers. 

: Pennſylvanien. 

Allegheny: C. F. Tiemann, Schw. Anna Paſte, Fred. Reck. Anthony: 
C. C. Laborn, Daniel Ulmer. Erie: G. A. Schneider. Fairfield: C. C. 
Laborn. Hepburn: C. Pöhlmann. Jeannette: Schw. Marie Baumann, 
Jakob Engel. Pittsburg., 1. Gem.: H. C. Gleiß, A. Hohmeyer, G. L. 
Schminke, F. Staude, G. Sack. 2. Gem.: G. A. Sheets, H. Hohmeyer, A. F. 
Noll. Williamsport: W. Appel, F. Baum. 


Beſuchende Geſchwiſter. 

Br. J. C. Grimmell und P. Ritter, Cleveland, O.; G. A. Schulte, Weſt 
Hoboken, N. J.; Schw. Rapp, New York; Schw. Suſie Kurz, Indien; Schw. J. 
S. Gubelmann, Emma Floeſch, Chriſtina Weber, Rocheſter, N. Y.; Schw. F. 
Herrmann, Buffalo, N. Y.; Schw. J. Kaaz, Tonawanda, N. Y.; Otto Sarge, 


- New Kenſington, Pa.; Schw. Burhenn, Greensburg, Pa.; Schw. Baumann. 


Br. F. Hoffmann wurde zum Vorſitzer und Br. W. C. Rabe zum 
Stellvertreter erwählt. Br. A. Vogel ſah ſich Umſtände halber genötigt, 
zu reſignieren. Die Reſignation wurde angenommen und ihm für die ge— 
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auf Br. G. A. Schneider, | 
Der Vorſitzer ernannte folgende Komitees: 


Gottesdienſte: H. C. Gleiß, G. A. Sheets, C. F. Tiemann. 

Aufnahme von Gemeinden: W. A. Lipphardt, H. C. Gleiß, J. Stumpf. 

Durchſicht der Briefe: A. J. Ramaker, C. C. Laborn, J. H. Meyers. 

Zur Prüfung des Schatzmeiſter⸗Berichts: G. Fiſher, S. B. Eſchelmann, 
H. Bieber. 

Heimgänge: W. C. Rabe, C. Pöhlmann, F. Herrmann. 

Brüder vorzuſchlagen ins Miſſions-Komitee: G. A. Schneider, A. Vogel, 
J. Krafft. : | 

Truſtees vorzuſchlagen: J. Kaaz, F. Baum, D. Ulmer. 

Anordnung für nächſte Konferenz: C. A. Daniel, A. Vogel, F. Hoffmann. 

Dankesbeſchlüſſe: W. C. Rabe, J. S. Gubelmann, Ed. Dunke. 

Berichterſtatter: „Sendbote“, G. A. Schneider; „Wahrheitszeuge“, W. Appel; 
„Examiner“, J. Krafft; Canadian Baptist'*, F. Friedrich; Tägliche Zeitungen, 
C. A. Daniel und C. F. Tiemann. 

Das Leſen der Briefe wurde mit dem der bewirtenden Gemeinde be— 
gonnen und beendet bis zum Schluß der Morgenſitzung. 


Beſchloſſen, daß wir die beſuchenden Geſchwiſter einladen, an den Be— 
ſprechungen teilzunehmen. | 


leiſteten Dienſte herzlich gedankt. Die Wahl eines neuen Schreibers fiel 


ſe 


Beſchloſſen, daß wir die Zweite Gemeinde in Pittsburg in unſeren Ver⸗ 


band aufnehmen. 

Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete wie folgt: 

Seit etlichen Jahren iſt es Sitte geweſen für das Komitee zur Durchſicht der 
Briefe, ſich die Statiſtik der Gemeinden anzuſehen und daraus Mitteilungen zu 
machen, oder auch die Aufmerkſamkeit der Konferenz auf beſondere Kundgebungen 
in den Briefen zu lenken. Wir möchten uns dieſer Sitte auch dieſes Jahr an⸗ 
ſchließen und der Konferenz folgendes berichten: | 

1. Der Ton ſämtlicher Gemeindebriefe iſt ein hoffnungsvoller; ſonderlich 


ſind die Führungen des Herrn glaubensvoll erwähnt. Es fehlt auch nicht, den 8 


Briefen zufolge, in unſeren Gemeinden an einem klaren Erkennen desjenigen, 
was in der Gemeindearbeit Hauptſache ſein ſoll, denn nicht wenige Gemeinden be⸗ 
dauern es tief, daß ſie einen ſo geringen äußeren Fortſchritt zu verzeichnen haben, 
und manche Gemeinden haben dieſes Jahr ſogar einen Rückſchritt zu berichten. 

2. Die Zahlen, welche den diesjährigen äußeren Fortſchritt bezeichnen, ſind 
unſerer gebetsvollen Erwägung wert: 11 Gemeinden haben einen Reingewinn, 
15 aber einen Verluſt an Gliedern zu berichten; 3 Gemeinden haben die gleiche 
Gliederzahl wie letztes Jahr und 2 haben nicht berichtet. 127 Taufen wurden be⸗ 
richtet, aber dieſe verteilen ſich auf nur 16 Gemeinden; 17 Gemeinden haben gar 
keinen Zuwachs durch Taufen. Die diesjährige Gliederzahl ſämtlicher Gemeinden 
der Oeſtlichen Konferenz iſt um 3 kleiner als die in der letztjährigen Statiſtik ange⸗ 
geben. Ein Grund für letzteres iſt die Thatſache, daß in einer Gemeinde 15 ge⸗ 
ſtrichen wurden und in einer anderen 18 verloren gingen durch eine Reorgani⸗ 
ſation. Der hauptſächliche Grund für den geringen äußeren Fortſchritt in unſeren 
Gemeinden ſcheint dem Komitee jedoch tiefer zu liegen. Es ſcheint uns, daß un⸗ 
ſere deutſchen Gemeinden in dieſen Zahlen uns ein Spiegelbild des religiöſen Le⸗ 
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bens unſerer Zeit darſtellen, deſſen Hauptmerkmal ein Sich⸗zufrieden⸗geben mit 
dem ſ<on Errungenen, deſſen Hauptmangel aber die Vernachläſſigung der perſsn- 
lichen Frömmigkeit und des perſönlichen Arbeitens an unbekehrten Seelen iſt. 

Wir glauben, daß unſere deutſchen Gemeinden von der gewinn- und vergnügungs⸗ 

ſüchtigen Zeitſtrömung ſtark mitgenommen worden ſind und daß ſie das, was un⸗ 

ſerer Väter Hauptſache geweſen iſt, außer Auge verlieren. Das einzige Mittel zur 
Abhilfe liegt, nach unſerem Dafürhalten, in der Rückkehr zu dem ernſteren Geiſte, 

der in den Anfangstagen unſerer Konferenz unſeren Predigern und Gemeinden 
innewohnte. Der Herr gebe uns Weisheit, zu ſehen, wo wir ſtehen, und That⸗ 
kraft, zu handeln nach unſerer Erkenntnis. 

8. Die Zahlen, welche die Opferwilligkeit unſerer Gemeinden darſtellen, ſind 
ſehr erfreulich. Für die laufenden Ausgaben iſt eine Summe zuſammengebracht 
worden, die ſich auf mehr denn $10 per Glied verteilt, und für Miſſionszwecke eine 
Summe, an welcher nahezu $2 auf jedes Glied kommt. Wir hatten drei Gemein- 
den, in welchen die Miſſionsbeiträge $3 per Glied überſtiegen. 

4. Wir möchten der Konferenz empfehlen, heute nachmittag in der Weihever— 
ſammlung des jetzigen Zuſtandes unſerer Gemeinden in ernſtem Flehen zu Gott 
eingedenkt zu ſein. Das Komitee. 

Der Bericht wurde angenommen. 


Freitag Nachmittag. 


Die Geſchäftsſitzung wurde mit Geſang und Gebet eröffnet. 
Das Komitee für Anordnung der Gottesdienſte ſchlug vor: 

1. Daß Br. W. C. Rabe und F. Friedrich in der 2. Gemeinde predigen. 
2. Daß Br. F. Hoffmann und W. Appel in Allegheny predigen. 

3. Daß Br. W. A. Lipphardt inder Gemeinde in Jeannette predige. 
4. Daß Br. J. C. Grimmell und J. Krafft in Union Chapel predigen. 
5. Daß Br. G. A. Schneider in Shady Ave.⸗Bapt.⸗Church predige. 


Der Bericht wurde angenommen. 
Br. C. A. Daniel, Sekretär des Miſſions-Komitees der Oeſtlichen 
Konferenz, unterbreitete folgenden Jahresbericht, der angenommen wurde. 


Jahresbericht des Miſſions⸗Komitees an die Oeſtliche Konferenz. 


Liebe Brüder! 
„Wie lieblich ſind auf den Bergen die Füße der Boten, die da Frieden ver⸗ 
kündigen, Gutes predigen, Heil verkündigen, die da ſagen zu Zion, dein Gott iſt 
König.“ Mit innigem Dank gegen Gott blicken wir auf das verfloſſene Konferenz⸗ 
jahr zurück und laſſen Gottes Güte an uns voriiberziehen. 

Unſere Brüder haben treulich gearbeitet, und ihre Bemühungen ſind mit Er⸗ 
folg gekrönt worden. 

Die Station Winburne, Pa., iſt endlich beſetzt worden. Br. J. G. Baum trat 
am 1. Nov. 1899 ſeine Wirkſamkeit dort an und hat bereits ſhone Früchte ge- 
zeitigt. Mehrere Perſonen ſind getauft worden. Die Verſammlungen füllen den 
Raum der Kapelle. Die Predigerwohnung erfährt einen Anbau, und das Häuflein 
wird bald einen Zuzug von Ruſſen aus Europa bekommen. Br. Baum glaubt an 
den Spruch des Pſalmiſten: „Bleibe im Lande (d. h. in Winburne) und nähre dich, 
redlich,“ und ſucht denſelben auch ſeinen Gliedern einzuprägen. 


7 


Im November letzten Jahres wurde die Gemeinde Allegheny, Pa.” durch 
den Wegzug von Br. F. W. Becker nach Albany predigerlos. Allegheny iſt eine 
der deutſcheſten Städte im Lande. Nach mehreren Monaten der Predigerloſigkeit, 
wurde Br. C. F. Tiemann für dieſes Feld gewonnen. Er trat ſeine Arbeit am 
1. April 1900 an und hat ſchon viel Freude und manches Leid erfahren. Er durfte 
bereits einige taufen. Eine verſprechende Miſſionsſtation und Sonntagsſchule iſt 
auf „Troy Hill“ eröffnet worden, die zu den beſten Hoffnungen berechtigt. 

In Pittsburg hat ſich die Miſſion der Erſten Gemeinde zu einer unab⸗ 
hängigen Gemeinde organiſiert unter dem Namen Zweite deutſche Baptiſten-Ge⸗ 
meinde von Pittsburg, Pa. Br. G. A. Sheets arbeitet mit Freudigkeit auf die⸗ 
ſem Felde. | 

Br. F. Herrmann iſt es nach raſtloſer, aufopfernder Arbeit gelungen, der 
Ebenezer⸗ Gemeinde in Buffalo ein neues Kircheneigentum, worauf noch eine 
Schuld von 51500 beruht, zu errichten. Möge der Herr der Gemeinde auf dieſem 
wichtigen Miſſionsfelde eine reiche Seelenernte geben. Die Miſſion hat dieſem 
Felde auch zum Kirchenbau eine kräftige Unterſtützung zukommen laſſen. 

0 In Holland geht das Werk unter der Leitung von Br. J. Krafft voran. 

Br. J. Kaaz hat in Tonawanda unter manchen Schwierigkeiten auf Hoff- 
nung ſäen dürfen. Kirche und Predigerwohnung haben einen neuen Anſtrich er- 
fahren, und das innere Leben der Gemeinde wird hoffentlich durch den Heiligen 
Geiſt bald erneuert werden. Die Gemeinde bat bereits um weniger Unterſtützung 
angefragt. | 

Unſere Briider in Kanada haben unverdroſſen auf ihren ſelbſtverleugnenden 
Feldern gearbeitet. 

Br. H. Thiel hat wahrend des verfloſſenen Jahres 11 Perſonen taufen diir- 
fen in Lindo>, und Br. W. A. Schön hat Anfang dieſen Monats eine herrliche Er- 
weckungszeit in Killaloe erfahren. Die Früchte dieſer Ernte können nur zum Teil 
in dieſem Bericht erſcheinen. 


Ein neues Feld iſt von der Miſſion während dieſes Sommers unterſtützt 
worden, nämlich die Ries⸗Park⸗Miſſion der Erſten Gemeinde in Rocheſter. Br. 
A. Bättig hat mit Treue und Aufopferung auf dieſem deutſchen Felde gearbeitet. 
Die Ausſichten ſind gut. Die Miſſion wird von den ſtudierenden Brüdern beſucht 
und bearbeitet. 


Manche andere Felder wurden von eurem Komitee beraten, und thut uns 
leid, berichten zu müſſen, daß die Gemeindein Syracuſe, N. Y., am Verengliſchen 
iſt. Da dieſelbe auf unſere Empfehlungen nicht einging, konnten wir nicht ein⸗ 
greifen. | 

Die Brüder Schön und Thiel berichten über die Gemeinde in Arnprior, und 
dürfte wohl ein geeigneter Mann für dieſes Feld angeſtellt werden. Es ſind 80 
bis 85 Glieder dort und wohnen an 100 Deutſche am Orte. 

Wir laſſen die Unterſtützungen folgen: 


Buffalo, Ebenezer⸗Gem., Br. F. Herrmann, Prediger. Gemeinde giebt 
$250, die Miſſion $250. In dem Allgem. Miſſ.⸗Komitee wurde eine Zulage von 
$50 beſchloſſen. 

Holland, N. Y., Br. J. Krafft, Prediger. Die Gemeinde giebt 8275, die 
Miſſion $150. Dieſe Gemeinde hat dieſes Jahr um $50 weniger Unterſtützung an⸗ 
gefragt. 

Tonawanda, N. Y., Br. J. Kaaz, Prediger. Die Gemeinde giebt $250, 
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die Miſſion $250. Dieſes Jahr will die Gemeinde $300 aufbringen und verlangt 
nur $200 Unterſtützung. 

Rocheſter, N. Y., Erſte Gemeinde⸗Miſſion in Ries-Park. Br. A. Bättig 
.als Miſſionar während des Sommers angeſtellt. Die Gemeinde gab $75, die Miſ- 
ſion $75. 

Allegheny, Pa., Br. C. F. Tiemann, Prediger. Die Gemeinde giebt 
$350, die Miſſion $400. 

Pittsburg, Pa., Zweite Gemeinde, Br. G. A. Sheets, Prediger. Die 


Gemeinde giebt 8350, die Miſſion giebt 8350. 


„ Winburne, Pa., Station der Gemeinde Williamsport, Br. J. G. Baum, 
Prediger. Die Gemeinde giebt $250, die Miſſion $300. 
Killaloe, Ontario, Br. W. A. Schön, Prediger. Die Gemeinde giebt 


2275, die Miſſion $125. 


Lindock, Ontario, Br. H. Thiel, Prediger. Die Gemeinde giebt $160, die 
Miſſion giebt 8175. Die Unterſtützung ſoll vom erſten Juni dieſes Jahres 8200 
betragen, falls die Gemeinde die nämliche Summe aufbringt. 

Die ganze Summe der Unterſtützung für dieſe neun Brüder würde auf 82050 
kommen. Sie haben unter Schwierigkeiten und Hinderniſſen gearbeitet in 
Städten und Landgegenden. Die Gemeinden ſind klein und ſchwer zu leiten, die 
Umgebung oft gottentfremdet und gehäſſig, und doch find die Brüder hoffnungs— 
voll und freudig. Die Ausſichten ſind gegenwärtig günſtig, und eine Seelenernte 
iſt auf treue Ausſaat zu erwarten. 


Aus den Berichten entnehmen wir folgende Thatſachen: Sie haben 914 Pre- 
digten und 504 Gebetsſtunden gehalten und berichten 32 Taufen, 26 Aufnahmen 
durch Briefe und Bekenntnis, 594 Glieder in den Gemeinden und 822 Schüler in 
den Sonntagsſchulen. Sie haben 86 Bibeln und Teſtamente und 9690 Seiten 
Traktate verbreitet und für die Einheimiſche Miſſion $172.99 kollektiert. Der 
„Sendbote“ wird in 109 Familien geleſen, und 31 Unterſchreiber ſind in ihren Be- 
richten für den „Jugend⸗Herold“ angegeben. 

Zu erwähnen wäre, daß die Miſſion für den Kapellenbau der Ebenezer⸗ 
Gemeinde eine Summe von $600 bewilligt hat und eine neue Kapelle in Winburne 
notwendig wird. Euer Komitee hat während des Jahres ſein Augenmerk auf 
verſchiedene Felder 1 und iſt der Ueberzeugung, daß noch viel Miſſions⸗ 
arbeit zu thun iſt. on Batavia, N. Y., ein Feld, das wir zeitweilig unterſtützten, 
iſt ein junger Bruder auf die Schule gekommen. „Laſſet uns aber Gutes thun und 
nicht müde werden, denn zu ſeiner Zeit werden wir auch ernten ohne Aufhören.“ 

„Wir rühmen, Herr, Dein groß Erbarmen, 
Das alles Denken überſteigt; 
Denn ach, was wären doch wir Armen, 
4 Du Dich nicht zu uns geneigt! 

u yak von Anfang uns erkoren 
un einer auserwählten Schar, 

nd was uns Deine Treu geſchworen, 
Wird ſtets an uns aufs neue wahr. 


Du ſtärkeſt uns mit neuen Kräften, 
Wenn unſer Mut danieder liegt. 
Tu reichſt Ju Deinen Reichsgeſchäften 
Den Glauben dar, der immer ſiegt. 
Wenn Not wie Berge vor uns ſtehet, 
Daß hin und her das Auge irrt, 
Dein Atem hat ſie bald verwehet 
Und das Verworrene entwirrt.“ 


C. A. Daniel, Miſſionsſekretär. 
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Die Miſſionare der Konferenz, die Brüder Kaaz, Herrmann, Krafft, 
Baum, Sheets und Tiemann machten Mitteilungen über ihre Wirkſamkeit 
auf ihren reſpektiven Feldern. 

Br. C. A. Daniel wurde auf drei Jahre in das Miſſions-Komitee 
gewählt. 

Als Vertreter der Oeſtlichen Konferenz ins Allgem. Miſſions-Komitee 
wurden die Brüder F. Friedrich und C. A. Daniel und J. S. Gubelmann 
als Stellvertreter erwählt. 

Br. A. Vogel wurde einſtimmig als Schatzmeiſter erwählt. 

Beſchloſſen, daß dem Schatzmeiſter 810 als Gebühren für das nächſte 
Jahr bewilligt werden. 

Folgende Referate wurden alsdann geleſen: „Iſt die Art und Weiſe, 
wie unſere Miſſionsſache in der Gegenwart betrieben wird, befriedigend?“ 
G. A. Schneider. „Miſſionsthätigkeit und Erfolge unſerer Gemeinſchaft 
unter den Heiden am Ende des 19. Jahrhunderts.“ W. C. Rabe. 

Vertagung mit Geſang und Gebet. 


Freitag Abend. 


Br. W. A. Lipphardt hielt die Miſſionspredigt über Haggai 2, 5. 
Thema: „Entmutigungen und Ermutigungen im Werke der Miſſion.“ 
Darauf redete Br. G. A. Schulte über: „Die Zuſtände unſeres Werkes 
in der Vergangenheit und in der Gegenwart.“ 


Samstag Vormittag. 


Die Gebetsſtunde wurde von Br. W. Appel geleitet. Um 10 Uhr 
eröffnete der Vorſitzer die Geſchäftsſtunde auf übliche Weiſe. Die Ver— 


handlungen wurden verleſen und angenommen. 


Der Vorſitzer ernannte die Brüder W. C. Rabe und C. A. Daniel 
als Komitee, Empfehlungen zu machen in Bezug auf die Notleidenden in 
Texas. 

Die Beamten unſeres Publikationshauſes, Br. J. C. Grimmell und 
P. Ritter, legten einen ausführlichen Bericht ab von dem Stand unſerer 
Blätter und des geſchäftlichen Fortgangs des Werkes. 

Br. W. C. Rabe nahm den Vorſitz ein. 

Die Referate von W. Appel über: „Die Bedeutung der chriſtlichen 
Litteratur für die Ausbreitung des Reiches Gottes,“ und von F. Hoffmann 
über: „Was thun unſere Brüder in Deutſchland für die Ausbreitung. 
chriſtlicher Litteratur und was könnte von uns gethan werden?“ waren ſehr 
anregend. | | 

Vertagung durch Gebet. 


„ 


Der Tag des Herrn. 


Die Frühgebetsſtunde von 7—8 Uhr wurde von Br. J. Krafft geleitet. 

In der 1. Gemeinde predigte Br. J. S. Gubelmann des Vormittags 
nach 1 Kor. 15, 58 über die Gewißheit in Bezug auf die Wirklichkeit und 
den endlichen Sieg der Sache des Herrn. 

Am Nachmittag redeten die Brüder Ulmer, Eſchelmann und Bieber 
zur Sonntagsſchule. 

Beim Sonntagsſchul-Inſtitut wurden zwei Referate . „Wie 
kann unſere reifere Jugend für die Sonntagsſchule erhalten bleiben?“ von 
Br. F. Friedrich, und „Genügt der Sonntagsſchul-Unterricht den religis- 
ſen Bedürfniſſen unſerer Kinder, oder muß derſelbe ergänzt werden?“ von 
J. Kaaz. 

Am Abend war Gottesdienſt für die Jugend. Br. C. A. Daniel 
redete nach 1 Chron. 4, 9. 10 über: „Jaebez; die Lebensbeſchreibung eines 
jungen Mannes.“ 

Die ernannten Brüder predigten in den verſchiedenen Gemeinden der 
Stadt. 
Montag Vormittag. 

Nach einer Gebetsverſammlung, geleitet von Br. F. Herrmann, 

wurde die Geſchäftsſitzung der Konferenz von dem Vorſitzer eröffnet. Die 


Verhandlungen der . Sitzungen wurden verleſen und ange⸗ 


nommen. 

Das Anordnungskomitee für die nächſte Konferenz legte Bericht ab. 
(Siehe Seite 2.) Der Bericht wurde angenommen. 

Beſchloſſen, daß der Schreiber die Stimme der Konferenz für die Brü⸗ 
der 15 B. Stumpf und Daniel Knechtel abgebe. | 

Beſchloſſen, daß wir das vom Publikationskomitee vorgeſchlagene For- 
mular fiir Statiſtik annehmen. 

Beſchloſſen, daß wir den Jugend-Vereinen 3 die Miſſion in 
Braſilien zu unterſtützen. 

Das Komitee, Empfehlungen zu machen in Bezug auf die Notleiden- 
den in Texas, berichtete. 

Beſchloſſen, daß unſer Schatzmeiſter die Gelder, welche jetzt in ſeinen 
Händen ſind und noch in ſeine Hände kommen für Notleidende in Indien mit Zu⸗ 
ſtimmung der Geber an die Kaſſe fiir Notleidende verabfolge, da Br. Heinrichs 
aus Indien uns die freudige Nachricht hat zukommen laſſen, daß Hilfe nicht mehr 

nötig bes 
| Beſchloſſen, daß unſere Konferenz das Allgemeine Miſſionskomitee er- 
ſuche, ſich darüber zu informieren, ob deutſche Geſchwiſter am Golf durch den ver⸗ 
heerenden Sturm vor kurzem in Hilfsbedürftigkeit gekommen ſind und, wenn ſo, 
ihnen aus der Hilfskaſſe noch beſter Erkenntnis zu helfen. 

Beſchloſſen, daß unſere Gemeinden dringend erſucht werden, alle ihre 
Gelder für Miſſion, Schule und wohlthätige Zwecke an den Konferenz⸗Schatz⸗ 
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1 meiſter zu ſenden, damit die Gemeinden die gebührende Anerkennung in ihres 

it Schatzmeiſters Bericht erhalten. a 

_ | Die Brüder Ramaker und Gubelmann machten ermutigende Mit— 
| teilungen über den Stand der Schulſache. 

Beſchloſſen, daß wir unſeren Predigern empfehlen, daß ſie predigen 
über den Text: „Herr, ſende Arbeiter in Deine Ernte,“ und daß unſere Gemeinden 
der Schule im Gebet gedenken und auch ferner mit ihrer kräftigen Unterſtützung 
ihr entgegenkommen. 

Beſchloſſen, daß die Leitung des Abend⸗Gottesdienſtes den drei Predi- 
gern der Stadt übergeben werde und daß Br. Hoffmann den Gottesdienſt durch 

eine kurze Predigt einleite. 

Das Komitee für Heimgänge berichtet: 

Im vergangenen Jahr haben 36 Geſchwiſter aus unſeren Grenzen ihren 
irdiſchen Lauf vollendet und ſind eingegangen zu ihres Herrn Freude. Beſonders 

ſind zu erwähnen Br. Iſaak Ulmer und Schw. Dorothea Kies von der Gemeinde 
Anthony, Lycoming Co., Pa., welche der Gruppe der Erſtgetauften jener Gegend 
angehörten, ſomit 60 Jahre lang tre e Gemeindeglieder waren. 

Sehr vermißt werden die Schweſtern Louiſe Fiſcher von der Zweiten Ge— 
meinde Rocheſter; Emma Löw von der Bethel-Gemeinde Buffalo ; die Gattin des 

if Predigers Vahlſing in Folſomdale und Schw. Friederike Berliſh, eine Mitbe- 
1 gründerin der Piktsburger Gemeinde, weil ſie reich waren an guten Werken und 
1 eine hohe Stufe in der Gottſeligkeit erreicht hatten. 

Es iſt recht erfreulich, daß Geſchwiſter mehr und mehr in ihren Teſtamenten 
auch an das Werk des Herrn denken; ſo iſt das Reich Gottes bedacht worden von 
Br. Hermann Borngräber mit 8550, Iſaak Ulmer mit 8450, Margaxethe Bär, 3. 
Gem. Buffalo, mit ungefähr 83000 und Friedrich Strophagen, 2. Gem. Rocheſter, 
mit 8800. 

Die Gewißheit, daß unſere Jahre hienieden ſelten mehr als 70 ſind und daß 
3 dies Leben unberechenbar bedeutſam iſt für die endloſe Ewigkeit, ſpornt uns dazu 
1. an, die Zeit unſerer Geſundheit und Kraft fleißig und treu im Dienſte des Herrn 
* und unſerer Menſchenbrüder auszukaufen. Das Komitee. 


Der Bericht wurde angenommen. 


Folgende Dankesbeſchlüſſe wurden verleſen und angenommen: 

Unſere Geſchwiſter in Pittsburg und Umgegend haben ſich ſchon ſeit Jahren 
4 die Achtung und Liebe ihrer Glaubensgenoſſen im Lande erworben durch die 
1 thatenreiche Bekundung ihrer Liebe zu unſerem gemeinſamen Herrn und zu ſeinem 
geſamten Volk. Die Konferenz⸗Delegaten blickten deshalb mit Freuden der Zeit 
der Zuſammenkunft entgegen, und noch liebevoller ſind wir aufgenommen wor⸗ 
den, als wir Grund hatten, zu erwarten. Der warmherzige Willkomm des Predigers 
Gleiß kam uns bei allen Geſchwiſtern entgegen, in ihren gaſtlichen Wohnungen 
wie bei der reichlichen Bewirtung im gemeinſamen Speiſeſaal. Großen Dank ha⸗ 
ben ſich die Geſchwiſter verdient, die kochten und zu Tiſche dienten. 

Sehr erfreut wurden wir auch durch die kunſtvollen, ſeelenerhebenden Ge⸗ 
fangvortrige des Chors unter der geſchulten Leitung des Br. Schminkes, wie 
durch die lieblichen kräftigen Töne des Orcheſters unter Br. Käſes taktvollem 
Taktſtock und für das geſchickte Spiel der Orgel und des Klaviers bei den Gottes⸗ 
dienſten und den Mahlzeiten von Schw. Anna Eglesdorf und Maria Baumann von 
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Jeannette und anderen; und für alles Genannte und vieles, das empfunden wurde, 


„Huber nicht ausgeſprochen iſt, ſprechen wir unſeren herzlichen und tiefempfundenen 


/ Das Protokoll wurde verleſen und angenommen. 


Montag Nachmittag. 

In der Schweſtern-Miſſionsverſammlung, geleitet von Schw. H. C. 
Gleiß, wurden zwei Anſprachen gehalten von Schw. Maria Rapp und 
Emma Flöſch. 

Von 3—5 Uhr wurde eine Jubiläumsfeier gehalten. Erinnerungen 
aus der Vergangenheit wurden aufs neue wachgerufen. Folgende Gegen— 
ſtände wurden behandelt: 1. Die erſte Konferenz. A. J. Ramaker. 2. 
Die Pioniere im Oſten. J. S. Gubelmann und J. C. Grimmell. 3. 
Wie man damals Miſſion trieb. J. Stumpf und P. Ritter. 4. Erin⸗ 
nerungen aus den erſten Tagen in Kanada. F. Friedrich. 5. Erinnerun⸗ 
gen aus den Tagen in den Bergen Pennſylvaniens. D. Ulmer. 6. Unfere 
jetzige Kraft und Ausſichten. G. A. Schulte. 7. Weiheverſammlung. 


Montag Abend. 

Die Schlußverſammlung ſtand unter der Leitung der drei Prediger am 
Ort. Br. F. Hoffmann redete zu Anfang. Eine große Anzahl nahm An- 
teil. Ein guter Geiſt waltete in aller Herzen. Vier Seelen empfahlen 
ſich der Fürbitte. Die Stunde zum Scheiden eilte uns nur zu raſch heran. 
Mögen wir über größere Siege jubeln können, wenn wir im nächſten Jahr 
uns in Hamburg, Kanada, verſammeln. N 
G. A. Schneider, Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebrie fen. 


New York. 


Buffalo, 1. Gem.: F. Hoffmann, Prediger, 1893. Wir haben den Segen 
des Herrn genoſſen. Unſer Prediger wirkt im Segen. Durften eine alte Schuld 
abtragen und auch Verbeſſerungen an der Kirche vornehmen, wozu wir $1500 auf⸗ 
brachten. Zwei Brüder find auf die Schule gegangen, um ſic aufs Predigtamt 
vorzubereiten. Alle Vereine ſind in voller Thätigkeit, beſonders der Traktatverein. 
Unſer Gemeindeblatt, „Der Hausfreund“, erweiſt ſich zum Segen. — Taufen 11. 
Gliederzahl 301. Louis Riedel, Gem.⸗Schr., c. o. Wm. Hengerer Co. 


Buffalo, 2. Gem.: W. C. Rabe, Prediger, 1896. Mit Dank blicken wir 
urück auf das verfloſſene Jahr. Liebe und Friede waltet unter den Gliedern. 
as Wort Gottes wird in klarer, anziehender Weiſe verkündet. Sonntagsſchule 
und Schweſtern⸗Verein ſind thätig. Hoffnungsvoll blicken wir der Zeit entgegen, 
wo hier eine große Gemeinde ſejn wird. — Taufen keine. Gliederzahl 59. 
G. Hammer, Gem.⸗Schr., 618 Sherman⸗Str. 


Buffalo, 3. Gem.: W. A. Lipphardt, Prediger, 1890. Am Anfang des 
Konferenz⸗Jahres waren die Ausſichten nicht ſehr een Das trieb uns 
ins Gebet, welches der Herr erhorte und uns ſegnete. Durften das 25jährige Be- 
ſtehen der Gemeinde feiern. Im Sommer war der Beſuch der Verſammlungen 
ſchwach; aber jetzt, im Herbſt, beſſert es ſich. Die Gebetsſtunden ſind ſegensreich. 
Wir genoſſen viele Segnungen unter der Predigt des Wortes Gottes. — Taufen v. 
Gliederzahl 225. E. O. Fiſcher, Gem.⸗Schr., 262 High⸗Str. 


Buffalo, Bethel⸗Gem.: A. Vogel, Prediger, 1896. Das Wort vom Kreuz 
wurde reichlich verkündigt. Eine ſchöne Anzahl Seelen wurden bekehrt und durch 
die Taufe der Gemeinde hinzugethan. Die Vereine und die Sonntagsſchule er⸗ 
weiſen ſich als ein Segen der Gemeinde. Br. John Stumpf bedient unſere Miſ- 
ſion in Black Rock. Einige Seelen wurden dort bekehrt. Leider haben wir dort 
kein geeignetes Verſammlungslokal. — Taufen 13. Gliederzahl 148. 

C. Nowakowsti, Gem.⸗Schr., 26 Davis-Str. 


Buffalo, Ebenezer-Gem.: F. Herrmann, Prediger, 1898. Durch des 
errn Hilfe und den unermüdlichen Eifer unſeres Predigers durften wir ein neues 
Haus der Anbetung bauen, das zwar einfach, aber dem Zweck entſprechend iſt. 
as wir jetzt beſonders bedürfen, iſt mehr geiſtliches Leben. Der Fremdenbeſuch 
am Sonntag iſt erfreulich. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. — 


Taufen keine. Gliederzahl 57. g 
F. J. Koglin, Gem.⸗Schr., 473 Howard ⸗Str. 


Fo lſomdale: C. Vahlſing, Prediger, 1898. Wir preiſen Gottes Gnade 
für ſeinen Segen im vergangenen Jahr. Die Sonntagsſchule, ſowie der 
Schweſtern⸗ und ee helfen, wo es nötig iſt. Wurden in tiefe Trauer 
verſetzt durch den Tod unſerer teuren Schw. Vahlſing. — Taufen keine. Glieder⸗ 
zahl 58. N J. Rothfuß, Gem.⸗Schr., Bennington Center, N. Y. 


Holland: John Krafft, Prediger, 1899. Wir freuen uns, noch thätig zu 
ſein im Werk des Herrn. Durften eine ſchöne Erweckung erleben. Haben für 
wohlthätige Zwecke mehr gethan als vorher. — Taufen 7. Gliederzahl 58. 

Fred. Zapf, Gem.⸗Schr., Box 275, Holland, N. Y. 
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Rocheſter, 1. Gem.: C. A. Daniel, Prediger, 1896. Das Verhältnis zwi⸗ 
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ſchen Prediger und Gemeinde, ſowie unter den Gliedern iſt ein liebevolles. Die 
. Gottesdienſte und die Gebetsſtunden werden gut beſucht. Die verſchiedenen 
Vereine der Gemeinde ſuchen die Reichsſache Gottes nach Kräften zu fördern. Die 
Arbeit auf der Miſſion Ries-Park, betrieben von unſeren ſtudierenden Brüdern 
und den in jener Gegend wohnenden Geſchwiſtern, iſt nicht umſonſt geweſen. — 
„Taufen 12. Gliederzahl 247. 
5 A. C. Döſcher, Gem.⸗Schr., 721 Chamber of Commerce. 


Rocheſter, 2. Gem.: H. W. Geil, Prediger, 1892. Wir rühmen das freie 
Erbarmen unſeres Heilandes. Unſere Vereine haben tapfer mitgeholfen. Unſere 
Sonntagsſchule hat einen treuen Superintendenten und ſelbſtverleugnende 
Lehrer. Wenn unſer Werk hier vorangehen ſoll, ſo muß jeder einzelne an die 
Arbeit gehen. — Taufen 2. Gliederzahl 103. 

F. F. Schulze, Gem.⸗Schr., 89 Hickory⸗Str. 


Shawnee: G. Becker, Prediger, 1885. Wir ſind dem Herrn dankbar für 
ſeine Erhaltung. Die Gemeinde iſt in Liebe verbunden. Die Sonntagsſchule iſt 
nur klein, aber ſegensreich — Taufen keine. . 27. 

Wm. Forth, Gem.⸗Schr., Beach Ridge, N. Y. 


Syracuſe, Catherine⸗Str.⸗Gem.: Wir waren einſt ſchuldenfrei, aber in 
den letzten Jahren gerieten wir immer tiefer in die Schulden. So konnte es nicht 
fortgehen. Wir baten den Herrn um Leitung. Anfang Juli kam Schw. M. L. 
Shepherd zu uns und predigte für uns. Das Haus füllte ſich mit Zuhörern. Am 
1. Aug. organiſierten wir uns mit 35 Gliedern unter dem oben gegebenen Namen. 
Obſchon wir jetzt engliſche Predigt haben, möchten wir doch deutſch bleiben. — 
Gliederzahl 38. F. H. Schulze, Gem.⸗Schr., 132 Delhi⸗Str. 


Tonawanda: J. Kaaz, Prediger, 1899. Unſer Prediger hat ſich redlich 
bemüht. Ein Mann bekannte Frieden im Blute des Lammes. Die Sonntags⸗ 
ſchule iſt in einem gedeihlichen Zuſtande. Einen Frauen-Miſſions- und Nah- 
Verein konnten wir wieder ins Leben rufen. "ar pg Kirche und Prediger- 
Wohnung einen neuen Anſtrich gegeben. — Taufen keine. Gliederzahl 44. 

H. Stumpf, Gem.⸗Schr., Ecke Young- u. Delaware-Str. 


Ontario. 


Arnprior: Wir ſind noch nicht verkammen. Wir erwarten in Bälde einen 
Unterhirten zu berufen und dann das Panier des Kreuzes hoch zu halten. Man 
kann nicht immer nach Zahlen gehen! Oftmals iſt ein betendes Herz beſſer als 
zehn trockene Zahlen. — Taufen keine. Gliederzahl 61. 

Bruno Berndt, Arnprior, Ont. 


Berlin: F. Friedrich, Prediger, 1897. Wir freuen uns der Segnungen des 
Evangeliums. Friede und Eintracht herrſchten in unſerer Mitte. Unſere Gottes- 
dienſte werden auch von Fremden gut beſucht. Unſer Gebet und Sehnen iſt, daß 
der Herr uns eine Neubelebung ſchenken möge. Die Vereine ſind in gedeihlichem 
Zuſtand. — Taufen keine. Gliederzahl 178. ü 
Ed. Stuebing, Gem.⸗Schr., Berlin, Ont. 


Elmwood: Kein Bericht. 


Hanover: F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Wir freuen uns, daß Br. Kruſe 
unſeren Ruf von uns und der Elmwood-Gemeinde angenommen hat. Die Ver- 
ſammlungen wurden aufrecht erhalten. Die Vereine ſind in voller Thätigkeit. — 
Taufen 3. Gliederzahl 123. Emil Quaſt, Gem.⸗Schr., Hanover, Ont. 


Killaloe: W. A. Schön, Prediger, 1897. Haben große Urſache, dem 
Herrn zu danken. Br. Schön wirkt im Segen. Die Verſammlungen werden gut 
beſucht. Die Sonntagsſchule hat zugenommen. Der Jugendverein iſt eine Freude 
für die Gemeinde. — Taufen 16. Gliederzahl 117. 

W. Werch, Gem.⸗Schr., Emmet P. O., Renfrew Co., Ont. 


Lindock: H. Thiel, Prediger, 1898. Hatten ein reichgeſegnetes Jahr. Das 


— Pay W rr 


— 
wah s 


n 
8 Wy 70. 


„ 


"A * 1 
E 8 * 8 * 4 
* : 
. F 5 
© ESL; — N . 
WASHES 


n 8 
1 „ e 
: E 
N ge 4 N 


R 2 
e e og 
n 


eee - 
. WEED * r 
e 


5 * 
N fa 
SER SES: 
W 


3 9 
Iv ant part. 
_ po, 
l 


r 


ets dt 
pete; Selman Ol rn wy eb es 


Nn 
n * 
5 IS. {oe 


I 


e 


Fe dot 3 
on = ho. < * 2 
4 * r 
COP RED ee . 
J 2 — Is 7 
oY EO * 


of 4, $6. rg, 

n 
+ Sd. n 
r 


| 
j 
4 
* 
z 


r aA ee 
r > 


— 


*. 


16 — 


geiſtliche Leben iſt am Zunehmen. Durften eine neue Orgel kaufen. Haben mehr 
als zuvor thun können für wohlthätige Zwecke. — Taufen keine. Gliederzahl 72. 
| Fred. Juch, Gem.⸗Schr., Faymount, Ont. 
- Logan: Predigerlos. Br. Autritt von der Schule war im Sommer hier 
thätig und gereichte uns zum Segen. Durften einen Jugendverein gründen. 
erſammeln uns jeden Sonntag zur Gebetsſtunde. — Gliederzahl 16. 
John Stephan, Gem.⸗Schr., Bornholm, Ont. 


Neuſtadt: E. Grützner, Prediger, 1897. Kein Bericht. 
Conrad Diebel, Gem.⸗Schr., Neuſtadt, Ont. 


New td . J. H. Meyers, Prediger, 1897. Gottes Wort würde 
treulich verkündigt. ie Predigt⸗Gottesdienſte werden gut beſucht. Beteiligung 
an den Gebetsſtunden könnte beſſer ſein. Laden die Konferenz ein, ihre nächſte 
Sitzung bei uns abzuhalten. — Taufen 9. Gliederzahl 142. a 

D. Becker, Gem⸗Schr., New Hamburg, Ont. 


Sebaſtopol: H. Thiel, Prediger, 1898. Haben Urſache, dem Herrn zu 
danken. Hatten eine ſchöne Erweckung. Die treue Arbeit unſeres Bruders Thiel 
Se uns die Hoffnung, daß noch größere Erfolge erzielt werden. — Taufen 11. 

liederzahl 38. Aug. Jahn, Gem.⸗Schr., Vanbrough P. O., Ont. 


Woolwich: Kein Bericht. 
Zürich: Kein Bericht. 


Pennſylvanien. 


Allegheny: C. F. Tiemann, Prediger, 1900. Wir hatten ein wechſel⸗ 
volles Jahr. Br. Becker oerließ uns im Dezember. Jedoch im Frühjahr hatten 
wir die Freude, Br. Tiemann zu begrüßen. Zum großen Segen war uns unſere 
Miſſionarin, Schw. Anna Paſche, beſonders da wir predigerlos waren. Es geht 
voran. Die Verſammlungen werden gut beſucht. Durften einen Jugendverein 
gründen. Der Traktatverein verbreitete 500 „Wegweiſer“ wöchentlich. Haben eine 
neue Miſſion angefangen unter verſprechenden Umſtänden. — Taufen 2. Glieder⸗ 
zahl 58. Emil Schütz, Gem.⸗Schr., 460 Eaſt Str. 

Anthony: C. C. Laborn, Prediger, 1899. Der Satan ſuchte fein Werk zu 
treiben, aber, Dank dem Herrn, es geht beſſer. Wir blicken hoffnungsvoll in die 
Petter f indem wir von der Vergangenheit lernen wollen, wie wir in der Zukunft 

eſſer für den Herrn arbeiten können. — Taufen keine. Gliederzahl 62. 
J. J. Waltz, Gem.⸗Schr., Williamsport, Pa. 


Erie: G. A. Schneider, Prediger, 1893. Wir verſuchen, das Panier des 
Kreuzes hoch zu halten Der Herr iſt mit uns geweſen. Unſere Verſammlungen 
dürften beſſer von den Gliedern beſucht werden. Unſer Gebet iſt: „Herr, mache 
Dein Werk lebendig.“ — Taufen 5. Gliederzahl 114. 

: G. Koſter, Gem.⸗Schr., 530 W. 18. Str. 


Fairfield: C. C. Laborn, Prediger, 1899. Obſchon wir keine neuen Glie— 
der aufnehmen konnten, haben wir doch des Herrn Segen reichlich verſpürt. Un⸗ 
ſere Verſammlungen werden gut beſucht, beſonders von jungen Männern. — 
Taufen keine. Gliederzahl 62. Wm. Entz, Gem.⸗Schr., Farragut Pa. 


Hepburn: C. Pöhlmann, Prediger, 1891. Der Strom der Verweltlihung 
macht ſich auch bei uns geltend. Viele finden keinen Geſchmack an dem einfachen 
Evangelium. Die Sonntagsſchule geht ihren gewöhnlichen Gang. — Taufen 5 
Gliederzahl 81. C. F. Ulmer, Gem.⸗Schr., Hepburn, Pa. 


Jeannette: Predigerlos. Können keinen ſichtbaren Erfolg aufweiſen, 
ſind aber doch nicht entmutigt. Die Prediger unſerer Nachbargemeinden haben 
uns mehrmals gepredigt. Sonntagsſchule und Jugend- Verein ſind recht thatig. 
Bitten den Herrn um einen treuen Unterhirten. — Taufen keine. Gliederzahl 21. 

Mary Baumann, Gem.⸗Schr., Box 130, Jeannette, Pa. 


Pittsburg, 1. Gem.: H. C. Gleiß, Prediger, 1898. Wir rufen der Kon⸗ 
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ferenz ein herzliches Willkommen entgegen. Verlebten ein ereignisvolles Jahr. 
Unſere Gliederzahl wurde ſtark verringert, indem wir 62 Glieder entließen, welche 
jetzt die Zweite Gemeinde bilden. Deſſen ungeachtet hat die Gemeinde alle ge⸗ 
wohnte Arbeit fortgeſetzt. Die Soantagsſchule iſt unſere Freude. Durften ohne 
auswärtige Hilfe eine Kapelle errichten auf der Station New Kenſington. Be⸗ 
dauern, daß ſo wenige bekehrt wurden. — Taufen 5. Gliederzahl 291. 

John Krüger, jun., Gem.⸗Schr., 2424 Cobden-Str. 


. 2. Gem.: G. A. Sheets, Prediger, 1900. Zum erſtenmal 
treten wir vor eu 

gen werden gut beſucht. Unſere Vereine und Sonntagsſchule ſind thätig. Freuen 
uns, die Miſſions⸗Kapelle als unſer Gemeinde⸗Heim zu haben. — Taufen 3. 
Gliederzahl 65. Otto von Wege, Gem.⸗Schr., 234 Jucunda Str. 


Williamsport: W. Appel, Prediger, 1899. Wir ſind dem Herrn dank- 
bar für die mancherlei Segnungen. Eine Anzahl Seelen wurden bekehrt. In 
manchen iſt die Liebe erkaltet. itten um eine 3 Unſere Miſſions⸗ 
ſtation in Winburne hat in Br. J. G. Baum einen paſſenden Mann gefunden, 
etliche wurden bekehrt. Die Ausſicht iſt hoffnungsvoll. Freuen uns, Schw. 
Kurtz nach 7jähriger Miſſionsthätigkeit wieder unter uns zu haben. — Taufen 13. 
Gliederzahl 153. Paul Woernle, Gem.⸗Schr., 313 Locuſt Str. 


H. C. Gleiß, Schreiber. 


Oeſtl. Konf. II. 


als Gemeinde. Bitten um Aufnahme. Unſere Verſammlun⸗ 
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Appel, Wm., 812 Packer Str., Williamsport, Pa. 


Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter. 


Baum, J. G., Winburne, Pa. 

Becker, S., 453 Jefferſon Str., Buffalo, N. Y. 
Becker, G., 92 Elm Str., Tonawanda, N. Y. 
Daniel, C. A., 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 
Donner, H. P., 431 Orchard Place, Pittsburg, Pa. 
Eiſenmenger, J., Warrensville, Pa. 

Friedrich, F, Berlin, Ont. : 

Geil, H. W., 4 Lawton Str., Rocheſter, N. Y. 
Gleiß, H. C., 105 19. Str., S.⸗S., Pittsburg, Pa. 
Grützner, E., Neuſtadt, Ont. 

Gubelmann, J. S., Prof., 39 Brighton Ave., Rocheſter, N. Y. 
Herrmann, F., 910 Clinton Str., Buffalo, N. Y. 
Hoffmann, F., 20 Lemon Str., Buffalo, N. Y. 
Kaaz, J., 41 Seymour Str., Tonawanda, N. Y. 
Kaiſer, L., Prof., 13 Tracy Park, Rocheſter, N. Y. 
Krafft, John, Box 300, Holland, N. Y. 

Kruſe, F. P., Hanover, Ont. 

Laborn, C. C., Williamsport, Pa. 


Lipphardt, W. A., 243 Mulberry, Str., Buffalo, N. Y. 


Meyers, J. H., New Hamburg, Ont. 

Pöhlmann, C., Hepburn, Pa. 

Rabe, W. C., 305 Elmslie Str., Buffalo, N. Y. 8 
Ramaker, A. J., Prof., 11 Tracy Park, Rocheſter, N. Y. 
Rauſchenbuſch, W., Prof., 6 Avondale Str., Rocheſter, N. Y. 
Schneider, G. A., 160 W. 20. Str., Erie, Pa. 


Schön, W. A., Killaloe, Renfrew Co., Ont. 


Senn, J., M. D., 243 Waſhington Str., Williamsport, Pa. 
Sheets, G. A., 103 Beltzhoover Ave., Pittsburg, Pa. 
Stumpf, John, Buffalo, N. Y. ; 

Tiemann, C. F., 1800 Eaſt Str., Allegheny, Pa. 

Thiel, H., Strathtay, Ont. 

Vahlſing, C., Folſomdale, N. Y. 

Vogel, A., 34 Davis Str., Buffalo, N. Y. 


See der Gemeinden der Geſtlichen Honferenz. 
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” Konſtitution. 


I 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Oeſtliche Kon⸗ 
ferenz deutſcher Gemeinden getaufter Chriſten von Nordamerika.“ 


II. : 
Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 


1) Soll ſie dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2) Soll ſie durch die jährlichen Verſammlungen Gelegenheit geben, alle auf die 
Förderung unſerer deutſchen Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden ſich 
beziehenden Fragen in Erwägung zu bringen, ſich gemeinſchaftlich dar⸗ 
über zu beraten und zu verſtändigen, ohne jedoch ihre Beſchlüſſe als geſetz⸗ 
gebend und bindend für die Gemeinden zu betrachten. 


3) Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, die Gemeinde, mit der ſie ſich 
verſammelt, aufzumuntern und zu erbauen. 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende und von einem regel⸗ 
mäßigen Konzil anerkannte Gemeinde ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Kon⸗ 
ferenz anzuſchließen. Nachdem ſie aufgenommen iſt, ſoll ſie das Recht haben, nebſt 
ihrem Prediger zwei bis vier Abgeordnete zu ihren Verſammlungen zu ſenden: 
Die Aufnahme geſchieht nach vorherigem Anſuchen durch ihre Vertretung und auf 
den Vorſchlag eines dazu beſtimmten Komitees, welches ſich über die Aufnahms⸗ 
fähigkeit befriedigt glaubt, durch Stimmenmehrheit der verſammelten Abgeordneten 
” 5 PINE igen Sitzung. Zum Abſtimmen iſt jeder anweſende Abgeordnete 

erechtigt. 

Alle übrigen am Ort der Konferenz befindlichen Brüder und Prediger, ſowie 
Brüder anderer chriſtlichen Benennungen, die etwa gegenwärtig ſein mögen, können 
von dem Vorſitzer eingeladen werden, an den Verhandlungen teilzunehmen. 


IV. 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, eine Gemeinde, gegen welche begründete 


Anklagen erhoben worden ſind, nach genauer Unterſuchung durch Stimmenmehrheit 
wieder aus ihrer Verbindung zu entfernen. 


V. 
Die Konferenz ſoll ſich in einer regelmäßigen Sitzung ihre Nebengeſetze über die 


Art und Weiſe in der Förderung ihrer Geſchäfte machen, welche durch zwei Drittel 
der Stimmen angenommen oder verändert werden können. 

| . 

1) Die jährlichen Sitzungen der Konferenz ſollen unter der Leitung eines durch 
Abſtimmung gewählten Vorſitzers ſtehen, von welchen die nächſtjährige Kon⸗ 
ferenz wieder eröffnet und alsdann ein neuer Vorſitzer erwählt werden ſoll. 

2) Zwei ſtehende Sekretäre ſollen auf unbeſtimmte Zeit erwählt werden, die 
während ihrer Amtsführung die allgemeinen Angelegenheiten der Konferenz, 
den Druck der Verhandlungen, ihren Briefwechſel u. ſ. w. beſorgen. 

3) Ein Schatzmeiſter ſoll erwählt werden, der alle Miſſionsgelder in Empfang 
nehmen ſoll und dem Allgemeinen Schatzmeiſter übermitteln. Er ſoll aber, 
je nach Beſtimmung des Miſſions⸗Komitees, eine gewiſſe Summe in Händen 
behalten, zum etwaigen Gebrauch direkt aus der Konferenz⸗Kaſſe. Bei jeder 
Konferenz ſoll er einen jährlichen Bericht vorlegen. Dieſe Wahlen ſollen 
durch Stimmzettel geſchehen. | 


1- 


. 


VII. 


Zur regelmäßigen und geordneten Betreibung des Miſſionswerkes wählt die 
Konferenz durch Stimmzettel ein Miſſions⸗Komitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, b 
wovon einer als Miſſions⸗Sekretär dienen ſoll. Er ſoll von der Konferenz erwählt | 


werden. „ | ; 

1) Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſions-Komitees wählt die Konferenz | 
nach ihrer Gliederzahl jährlich zwei oder mehrere Repräſentanten, ſowie 7 
deren Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions-Komitee 
vertreten. 

2) Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in der 
gwiſchenzeſt überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht darüber 
vorlegen. 41M 

3) Das Miſſions⸗Komitee ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mit- ; 
glied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 
Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder 
gewählt werden. Sollten Vakanzen durch Tod oder Wegzug aus den 
Grenzen der Konferenz eintreten, ſo ſollten dieſelben in obiger Weiſe gefüllt 
werden. 

4) Das Miſſions⸗Komitee ſoll ſich ſo oft wie nötig des Jahres verſammeln und 
eine Sitzung vor der Verſammlung des Allgemeinen Miſſions - Komitees halten, 
um über alle Miſſionsfelder zu beraten und die Geſuche um Unterſtützung wohl 
erwogen mit den Beſtimmungen durch den Allgemeinen Miſſions⸗ Sekretär 
dem Komitee vorzulegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die neuen Mit⸗ | 
glieder gewählt ſind, joll ſich das Miſſions-Komitee noch einmal verſammeln, 1 
um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und Protokoll⸗ 
führer zu wählen. | 4 
Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions⸗ 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers | 
oder beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſions⸗Komitee a 
beraten und ſich dann durch den Sekretär an den Allgemeinen retär 
wenden. | 
6) Jedes Geſuch um Anſtellung oder Erneuerung der Kommiſſion ſoll womöglich 

drei Monate vor der Dienſtzeit eingereicht werden. 


VIII. 


Die Artikel dieſer Konſtitution können, nachdem ſie angenommen ſind, nur in 
einer regelmäßigen Jahresverſammlung durch zwei Drittel der ſtimmenden Mitglie⸗ | 
der verändert werden. | 
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Stehende Beſchlüſſe. | b 


1. Daß „Geſuche um Hilfe“ zu Kapellenbau, die im „Sendboten“ erſcheinen, nur 
dann für unſere Gemeinden annahmewürdig ſind, wenn dieſelben Geſuche von einem 
der reiſnden Miſſionsboten als dringend notwendig unterſtützt werden. 
2. Daß jede Gemeinde wenigſtens eine Kollekte im Jahre zum Beſten der Miſſion 
unter den Heidefſ erheben ſollte. ; 
3. Wir empfehlen ſolchen Predigern, die kein Arbeitsfeld haben, ſowie Ge- 
meinden und Häuflein, die predigerlos ſind, daß ſie ſich an das Miſſions⸗Komitee 
eee um Rat, wie ſie Arbeitsfelder oder beziehungsweiſe Prediger erhalten 
önnen. 
4. Daß es nicht erlaubt ſein ſoll, daß Delegaten, die zur Konferenz alice wor⸗ 
den ſind, dieſelbe vor deren Schluß verlaſſen, es ſei denn in auſzergewohnlichen Fal- 
len und auf Bewilligung der Konferenz. \ 
5. Jeder Bruder, der im Dienſt unſeres Miſſions-Vereins ſteht, ſollte ſein Geſuch 
um Anſtellung oder Erneuerung ſeiner Kommiſſion drei Monate vor Antritt der 
Dienſtzeit einreichen. 


